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Der Nothſtand in Oberſchleſien

eiche Geſpenſt des Hungers droht auf s Neue todu ne vielgeprüfte Landſchaft unſers Vaterlandes zu
el Von allen kundigen Seiten wird gleichmäßig ge

Wer daß in Oberſchlefien eine Reihe von natürlichen Ur
ſchen wie Ueberſchwemmungen und ſchlechte Kartoffelernten

eben auch culturelle Momente wie ſtarke Uebervölkerung
Ten großen Nothſtand in nächſter Zukunft hervorrufen
n ſſen und werden Ueber Art und Umfang der drohenden
Sbr gehen die Stimmen zwar noch vielfach auseinander
rer es iſt beſſer und richtiger in ſolchen Dingen zu dunkel
n ſehen als zu hell Die blutarme Bevölkerung über welcher

ſe Geißel hängt hat keine Organe ihre Klagen in die Welt
g ſenden wenn auf amtlichem und nicht amtlichem Wege aus

dieſer entlegenen Gegend die Nothſchreie ertönen dann darf
man annehmen daß die Dinge ſchon weit gediehen ſein müſſen
Es widerſteht uns im Jnnerſten wenn ſolche traurigen Er
ſcheinungen von tendenziöſem Parteihaſſe ausgebeutet werden
aber wir finden gleich wenig Geſchmack daran wenn officiöſe

Beſchwichtigungsverſuche erſcheinen wo es doch weit mehr gilt
die allgemeine Theilnahme anzuregen als einzuſchläfern

Immer ſind derartige erſchütternde Ereigniſſe furchtbare
die unendliche Beſchränktheit alles irdiſchen Weſens
hochgeſitteten Staate können Tauſende und Zehn

ungertode verfallen und dem
euchen die dem Hunger folgen
Wir prahlen mit der Höhe

eere verwüſtender
Schatten dem Körper

Solchen Thatſachen gegenüber
zeigt ſich die ganze Leere und Unzulänglichkeit der Mancheſter

lehre Wginge wie es ihr gefällt
Wäre Alles wohlbeſtellt in der Welt wenn Alles eben

ſo müßte der Staat offenbar mit
verſchränkten Armen dem Nothſtande in Oberſchleſien zu
ſchauen Glücklicher Weiſe hat dieſe traurige Weisheit in
unſern Gemeinweſen noch niemals maßgebende Geltung ge

funden der preußiſche Staat iſt ſich ſeiner Pflichten außer

gießt

ordentlichen Nothſtänden gegenüber noch immer bewußt geweſenund Den er freilich nicht allem Elende abbelfen kann ſo

kann er es doch mildern und wir ſind überzeugt daß er auch
diesmal eingreifen wird hoffentlich rechtzeitig und ohne
bureaukratiſche ſei es Beſchränktheit ſei es Unfehlbarkeit

Dann aber wird ſich der private Opferſinn zu bethätigen
haben Es ſind neuerdings an ihn große und viele An
forderungen geſtellt worden denen er riichlich und willig nach
gekommen iſt Vielleicht zu große und zu viele Anforderungen
die modiſchen Wohlthätigkeitsbazare und was alles in dies
Gebiet ſchlägt verdienen reichlich die Satire welche ein augen
blicklich in Berlin viel gegebenes Thegterſtück über ſie aus

Auch bei den Sammlungen die für Nothſtände im
Auslande veranſtaltet zu werden pflegen hat ſich von jeher
viel Humbug breit gemacht und macht ſich auch jetzt noch breit
Nicht als ob wir dagegen ſprechen wollten daß ein Volk dem
anderen freundnachbarlich beiſpringen ſoll das liegt uns ferne

m

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung
Wilſon Palliſſer kannte Ethel Er wußte daß ſie entſchloſſen

war am nächſten Tage in London zu ſein Er wußte daß
ſie vierhundert Pfund zu entlehnen beagbſichtigte wäre es
auch guf ihre Diamanten Er wußte daß fie ihm niemals
den Zweck ſagen würde zu dem ſie das Geld brauchte Und
Winthrop Caſtle in dieſen Momente zu verlaſſen war ihm
ſehr unangenehm Er zögerte keine Sekunde mehr

Ethel, ſagte er Du kannſt es gewiß arrangiren daß Dubleibſt Du kannſt einen Check mit der nächſten Poſt nach

London ſenden TDer Check erreichte John Littlechild zur rechten Zeit und
John Littlechild erreichte rechtzeitig Newyork

Wir wollen zu ihm zurückkehren
Er näherte ſich als er gefrühſtückt hatte dem Schreibpulte

des Buchhalters und that was dort viele Reiſende zu thun
pflegen er blätterte in dem Verzeichniß der angekommenen
und abgereiſten Gäſte

Plötzlich hielt er inne ßWer iſt dieſer Mr John Blackmore und dieſe Miß Black
more fragte er ruhig
Shier weiß es nicht Sie gehören zur Geſellſchaft von Mr

oß

Jch weiß es, fiel ein zweiter Schreiber ein und es iſt
eine Geſchichte die für das London Journal geeignet wäre,
Mr Littlechild

Laſſen Sie hören, ſagte der Detective ſorglos
Die Blackmores der Schreiber lehnte ſich vertraulich

über das Pult kamen in Lumpen hierher in Lumpen
ſage ich Jhnen Mr Littlechild Der Mann ſah ſo äußerſt
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ſchäbig aus
Wann ſegelt die Schthia fragte der Detective fich an

z Buchhalter wendend Fahren Sie fort, ſprach er zu
Erzähler

Blackmore wäre ganz geeignet geweſen als Vogelſcheuche
füe einen Farmer der dergleichen nöthig hat und das Mäd

Halle a d Saole Donnerstag den 27 November

Im Gegentheil kann man in derartigen Vorgängen ſobald ſie
in den gehörigen Schranken bleiben ein Wachsthum der
internationalen Geſittung erkennen Aber wenn ſo viel Noth
im eigenen Lande herrſcht wie bei uns ſeit ſechs Jahren da
hat Jeder der Wohlthaten üben will die Gelegenheit ſo nahe
und ſo reichlich daß er nicht in die fernſte Ferne zu ſchweifen
braucht Bei vielen der Komite s die für Nothſtände in
Spanien und der Türkei ſammeln ohne auch nur daran zu
denken vor der eigenen Thür zu fegen liegt die Vermuthung
W hege e ihren Mit liedern um andere Dinge

merzen zu ſti hräen t zen zu ſtillen und Thränen m
ir aber hoffen daß jetzt wo im eigenen Lande ein großer Jammer zu entſtehen drobt ſich trotz alledem zeigen wird

daß deutſche Herzen unerſchöpflich ſind an Menſchenliebe und
Wohlthätigkeitsſfinn auch wenn ihre Güte gelegentlich einmal
emißbraucht ſein ſollte Es handelt ſich um Blut von un
erem Blut um Fleiſch von unſerem Fleiſch es handelt ſich

fern zu halten von unſeren Grenzen den grimmigſten und
tückiſchſten Feind des Menſchengeſchlechts es handelt ſich auch um
die Ehre unſeres Vaterlandes von dem die höhniſche Zunge
des Auslandes nicht ſagen darf daß es ſeine eigenen
nicht mehr zu nähren vermag Deshalb ſobald der Ruf er
geht unſeren nothleidenden Brüdern in Oberſchleſien zu hel
fen möge er überall im deutſchen Reiche offene Hände und
Herzen finden

e R

Betracht kommen Daß dies nicht geſchah hat hier viel Aufſehen
und in einigen Kreiſen auch Anſtoß erregt Was die Taktloſig
keit veranlaßte iſt leicht zu ergründen es iſt eben der unver
ſöhnliche Groll von dem unſere höheren Kreiſe noch immer gegen
Deutſchland erfüllt ſind und der ſich bei jeder erdenklichen Ge
legenheit Luft macht Auch bei den neulichen Verhandlungen
über das Landesvertheidigungsweſen fielen manche Aeußerungen
die keinen anderen Schluß zulaſſen als daß man alle Vorkeh
rungen nur gegen einen eventuellen Angriff ſeitens Deutſchlands
treffen will Von Oppoſitionsmitgliedern wurde dies ganz offen
dem Miniſterium vorgeworfen Dies macht auch ſonſt kein Hehl
daraus daß es von Deutſchland eben nichts Gutes erwartet

Jn Jrland werden die Zuſtände täglich bunter Die
neulich wegen Aufruhrs Verhafteten ſind in der Vorunter
ſuchung bereits vernommen und der eine Namens Daley iſt
vor die Geſchworenen verwieſen worden Ein Farmer in der
Grafſchaft Mayo welcher ſeinen Pachtzins vor der Zeit ent
richtet hatte wurde von mebr als zwanzig Unbekannten im
Bette überfallen und in rohefter Weiſe gemißhandelt
Der geſtern erwähnte Streit zwiſchen dem britiſchen Parla
mentsmitgliede Sir Drummond Wolf und dem deutſchen
Militär Bevollmächtigten Major v Vietinghoff hat ſeine
vorläufige Beendigung gefunden Der Engländer kriecht vor
dem entſchloſſenen Auftreten des deutſchen Officiers zu Kreuze
und will jetzt nur geſagt haben daß in manchen Armeen ſo
auch in der deutſchen wo es in der Kriegszeit keine andere
ſummariſche Strafe als den Tod giebt Officiere auf eigene
Verantwortung lieber die Soldaten ſchlügen als dieſelben

Politiſche Ueberſicht
Während die deutſche Preſſe zumal die der Reichshauptſtadt

den Beſuch des König Chriſtian von Dänemark und
ſeiner Gemahlin mit Befriedigung begrüßt und darin ein er
erfreuliches Anzeichen für eine Annäherung Dänemarks an
Deutſchland zu erkennen geneigt iſt laſſen Nachrichten aus
Kopenhagen keinen Zweifel daß dort noch immer in klein
licher Weiſe die antideutſche Geſinnung ſich kund thut Der
Nat Ztg wird unterm 23 November berichtet

Von der feindſeligen Geſinnung gegen Deutſchland die noch
immer trotz aller Abläugnungen in unſeren tonangebenden Kreiſen
herrſcht hat die neueſte Zeit wiederum einen ſchlagenden Beweis
geliefert Das zur Feier des hundertſten Geburtstages Oehlen
ſchläger s beſtellte Feſtkomite beſtimmte unter Anderem auch die

einer Feſtlichkeit im königlichen Theater am V
s 14 Novemberl gatrung oremittage

i an mehrere hieſige Geſandte namentlich den ruſſifchen ſch
iſchen und engliſchen

nicht erſucht ſi

jährigen
nur die
gezogen waren Damals hatte man freilich einige Schein
gründe zur Entſchuldigung für die Ausſchließung der
übrigen Geſandten namentlich des deutſchen der im
Grunde genommen die größte Berechtigung zur Theilnahme an
den Feſtlichkeiten hatte da Kopenhagens Univerſität urſprünglich
nach dem Muſter der Kölniſchen gebildet ward und von dieſer
ihre erſten Lehrkräfte bezog Die Ausſchließung des deutſchen
Geſandten von dem Feſte zum Andenken Oeblenſchläger s iſt aber
noch weit gravirender da Oehlenſchläger ſich ſelbſt ſowodl als
deutſcher wie als däniſcher Dichter bezeichnete und ſeinen Stolz
darin ſetzte durch ſeine Dichtungen auch dem deutſchen Volke
anzugehören Sollten daher zu einem Feſt zu ſeinem Gedächtniß
überhaupt Fremde eingeladen werden ſo mußte ganz ſicher in
erſter Reihe der offizielle Repräſentant Deutſchlands dabei in

chen war voll Garderobe Correcturen Schloß ließ für Beide
Figerr bringen er ſtattete ſie aus vom Kopfe bis zu den

en

Die Schthia ſegelt um drei Uhr Mr Littlechild, ant
wortete der Buchhalter nach einem Blick in die Liſte der ab
gehenden Dampfer

Gebt mir raſch einen Zweiſpänner Und herab mit meinen
Sachen von Nummer 338 Laſſen Sie mich wiſſen was ich
Jbnen ſchuldig bin Wer iſt Schloß Die letzte Frage
richtete er an den zweiten Schreiber

Salys iſt der Mann der Primadonnen ſucht für Gye in
ondon

Kann das Mädchen ſingen
Sie kann s wie eine Spottdroſſel Jch hörte ſie vor

ihm Probe ſingen Er hob ſie in Lumpen von der Straße
auf und ſie wird ihm ein Vermögen machen

Jch ſollte wahrhaftig an einen Haken gehangen werden als
Köder für die Haifiſche, murmelte Littlechiid während er die
fünfte Avenue entlang fuhr

33 Capitel
Offenbarungen

Es war eine ſchöne zauberhafte Mondnacht und das gute
Schiff Schythia dampfte vorwärts auf ſeiner Fahrt nach dem
ſtolzen England

Es war die letzte Nacht zur See und mehrere von den
Paſſagieren hatten Champagner beſtellt insbeſondere Mr
John Littlechild von Scotland Yard

Dieſer fröhliche und leutſelige Paſſagier hatte fich bei John
Blackmore ganz beſonders in Gunſt geſetzt

Es war doch eine glückliche Strömung in die ich kam,
hatte er gedacht als er noch rechtzeitig auf den ſchönen Dampfer
der CunardLinie gelangte aber gerade eine halbe Minute
bevor die Laufplanken eingezogen wurden

John Blackmore kam auf das Verdeck mit geröthetem Geſicht
und unſicherem Gang

Er taumelte gegen die Stelle zu wo ſeine Tochter ſaß
Eine ſchö ſchöne Nacht, ſagte er unter Schlucken

Sie fuhr erſchrocken empor

weNur der deutſche Geſandte e
einzufinden Es erinnert dies an ein ähnliches

Verfahren Seitens des Feſtkomite s aus Allaß des vierhundert
ubiläums der Kopenhagener Univerſität zu deſſen Feier Jeſandten von Rußland und SchwedenNorwegen hinzu munalverwaltung der Hauptftadt der klerikalen Politik ener

für kleinere Vergehen der Todesſtrafe auszuſetzen Jm
Uebrigen zollt Herr Drummond Wolf den deutſchen Officieren
das höchſte Lob für ihren Muth und ihre Selbſtbeherrſchung

Auf die öffentliche Meinung Belgiens iſt das heraus
fordernde Verhalten der ultramontanen Preſſe nicht ohne Ein
druck geblieben Während man die Nachricht daß die Re
gierung den Vatikan um weitere Aufklärungen erſuchen werde
mit unverhüllter Genugthuung begrüßt ſtand bereits die Re
präſentantenkammer vor der Frage ob ſie ihrerſeits aus rich
tigen Prinzipien gewiſſe Folgerungen ziehen und dem Clerus
den Brodkorb höher hängen ſolle Der Deputirte Gobelet hatte

bereits vor wenigen Tagen die Frage angeregt ob gegen die dem
Geſetze ungehorſamen Geiſtlichen nicht nach den allgemeinen Be

ſtimmungen vorgegangen werden könne und eine Herabſetzung der
Biſchöfsgehälter beantragt Jn der letzten Sitzung ging er

Dieſelbe ſollte keinen oſſiziellen ſo weit verſchiedene Kürzungen am Juſtizetat vorzuſchlagen
Charakter haben allein man behielt ſich doch vor einzelne Be
hörden einzuladen Es ergingen außerdem aber auch Einladun

indem er jedoch diesmal die Frage der Biſchofsgehälter unbe
rührt ließ Der Regierung kommen ſo ſehr ſie entſchloſſen

iſt von ihren Rechten kein Titelchen aufzugeben dieſe Anträge
vorläufig ſehr ungelegen Unter ihrem Einfluſſe verhielt ſich
daher die Kammer ablehnend und genehmigte den Juſtizetatunverändert Auf der anderen Seite geht man in der Com

giſch auf den Leib und will die Kammern um Aufhebung der
belgiſchen Geſandtſchaft beim Vatikan erſuchen

Nach mancherlei Schwankungen und Verzögerungzen iſt die
Neubildung des italieniſchen Miniſteriums zu Stande
gekommen Daſſelbe führt ſich unter der Firma Cairoli
Depretis in die politiſche Areng ein zwei ſo bekannte Namen
daß fie für ſich allein ſchon ein vollſtändiges Regierungspro
gramm bilden Herr Cairoli verwaltet außer dem Conſeils
präſidium noch das Reſſort des Auswärtigen Herr Depretis
iſt Chef des Miniſteriums der inneren Angelegenheiten in

den Beſitz der übrigen Portefeuilles haben ſich Männer ge
theilt deren Namen dem Publikum zumeiſt aus früheren

Ob Papa was haben Sie gethan Sie haben wieder zu
viel Wein getrunken

Komm her rief er plötzlich indem er ihr zartes Hand
gelenk ergriff und ſie an die Seite des Schiffes zog Da
blick hinaus dahin Er zeigte nach der Richtung nach
welcher das Schiff ſeinen Weg nahm Dort iſt England
ja England Dort drüben iſt mehr als England dort iſt
Deine Mutter

Oh erzählen Sie mir von ihr Vater rief das Mädchen
leidenſchaftlich

Es war eine Bitte aus der Tiefe ihres Herzens
John Blackmore ſchwieg
Jch will Dir erzählen ja jetzt will ich s und wenn Du

meine Tochter biſt wirſt Du Deiner Mutter fluchen mit jedem
Deiner Athemzüge mit jeder Note in Deiner Stimmel

Oh nein nein nein rief Mabel unter krampfhaftem
Schluchzen und furchtbar entſetzt über die wilde Heftigkeit
ihres Vaters

Jch ſage Jal Das letzte Wort ziſchte er zwiſchen ſeinen
auf einander gepreßten Zähnen hervor Biſt Du auch da
rauf vorbereitet Alles zu hören was ich Dir zu ſagen habe
Und er ſtarrte ihr in das bleiche Geſicht

Jch bin s, war die furchtloſe Antwort
Dann höre Und er erzählte ihr ſeine Geſchichte die wir

in t blieb bei S
abe eb bei Sinnen trotz der Offenbarung die ihr

Blut durchkältete und obgleich ihr Herz einem fuDrucke ausgeſetzt ſchien r dert V furg waren
Jhre Mutter verheirathet an einen Andern

n betrog ihren Vater der ſie ſo ſehr geliebt
Eine große Veränderung kam über Mabels Geſicht DieBeſtürzung und das Entſetzen das auf daſſelbe drage

einen harten hageren Ausdruck erſetzt der ihrwurde durch
nicht zum Vortheil gereichte Sie erhob ſich als er geendet

einer ruhigen kalten Stimatezu ihrer vollen Höhe und mit

t tödte dieſen Mann Schieße ihn nieder wie einen
ſprach ſie

und19 x

Er richtete einen erſtaunten Blick guf ſie Konnte dies



miniſteriellen Combinationen bekannt ſind Aus dem Einver
ſtändniß aller Fractionen der Linken hervorgegangen fällt dem
Cobinet CairoliDepretis die wichtige n zu das neue
Waßlgeſetz zur erſtmaligen Anwendung bei den parlamentari
ſchen Neuwahlen zu bringen

Spanien ſteht augenblicklich unter dem freudigen Ein
drucke der Ankunft der demnächſtigen Königin auf iberiſchem Boden
Das Intereſſe an den Fragen der Tagespolitik tritt in dem

ochzeits feierlich
nſpruch nehmen

ſelben Maße zurück als die bevorſtehenden
keiten die allgemeine Theilnahme für ſie in
Das Miniſterium läßt durch den Mund ſeines Vorſitzenden
der Kammer verkünden daß von einer Miniſterkriſis nicht die
Rede ſein könne Das Kabinet hat überhaupt nicht den Muth
verloren und iſt entſchloſſen nach den Vermäblunggsfeierlich
keiten trotz der aufſtändiſchen Bewegung in Kuba einen Geſetz
entwurf über die daſelbſt einzuführenden Reformen vorzulegen

Die Neigung der Pforte Alles auf die lange Bank zu
ſchieben iſt nach wie vor ausſchlaggebend Einzig die
finanziellen Operationen vollziehen ſich mit ungewobnter
Geſchwindigkeit Die Abreiſe Baker Paſcha s nach Klein
en i verſchoben die Jnangriffnahme der Reformen natür
ich auch
Die griechiſchtürkiſche Grenzfrage hat ein Ende

mit Schrecken genommen Die Commiſſare Griechenlands
können jetzt einfach ihre ſieben Sachen einpacken da die Pforte
alle Luſt zur Fortſetzung der Verhandlungen verloren hat
und die Sache den europäiſchen Mächten vorlegen will

Deutſches Reich
Der König und die Königin von Dänemark werden

während ihres Aufenthaltes in Berlin im königlichen Schloſſe
Wohnung nehmen Augenblicklich ſind ſie in Frankfurt a M
zur Geburtstagsfeier des Bruders der Königin des Land
grafen von Heſſen eingetroffen Von Frankfurt aus gedenkt
das Königspaar ſoweit bis jetzt in Ausſicht genommen Freitag
früh gegen 8 Uhr in Berlin einzutreffen Mit Rückficht auf
die Stunde der Ankunft wie um dem königlichen Beſuche nach
allen Seiten hin den des privaten Charakters zu belaſſen
hat der König von Dänemark den Wunſch geäußert von jedem
officiellen Empfange abſehen zu wollen Derſelbe wird
mit ſeiner Gemahlin an einem Diner bei den kaiſerlichen
Majeſtäten theilnehmen die Oper beſuchen und am Sonnabend
Vormittag die Reiſe nach Kopenhagen fortſetzen

Der Kronprinz trifft am Donnerſtag früh aus Anlaß
des Beſuches des Königs und der Königin von Dänemark und
der am nächſten Tage ſtattfindenden ſilbernen Hochzeitsfeier
des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl aus Italien
in Berlin ein Da die letztgedachte Familienfeier im Voraus
für den 29 Nov als Jahrestag der Vermählung feſtgeſetzt
war kann wohl nur der anſcheinend dem berliner Hofe
ganz unerwartet kommende Beſuch des däniſchen Königspaares
als Motiv der bisher erſt für das Ende dieſes Jahres er

n Rückkehr des Kronprinzen aus Jtalien in Frage
ommen
Zu Ehren der Anweſenheit des Großfürſten Wladimir

von Rußland fand am Dienstag bei dem Kaiſer ein größeres
Diner ſtatt zu welchem viele Fürſtlichkeiten der deutſche Bot
ſchafter in Wien Prinz Reuß der ruſſiſche Botſchafter v Oubril
und der Feldmarſchall Graf Moltke geladen waren Groß
fürft Wladimir wird ſeinen Aufenthalt in Berlin wegen der
Ankunft des däniſchen Königspagres noch um einige Tage
verlängern

Wie aus Baden Baden vom 25 d M gemeldet wird iſt
Fürſt Gortſchakoff am Dienstag Morgen 9 Uhr 50 Min
nach Stuttgart abgereiſt und wird heute von dort die Reiſe
über Berlin nach Petersburg fortſetzen

Der Staatsminiſter Camphauſen der bekanntlich nach
ſeiner Entlaſſung eine längere Reiſe nach Jtalien und Egypten
antrat iſt ſchon vor einigen Tagen zu dauerndem Aufenthalte
in Berlin wieder eingetroffen

Nach der Köln Ztg hat man Gründe zu vermuthen daß
der deutſche GeneralConſul in Kairo Frhr v Saurma
Jeltſch ſeinem dortigen Poſten nicht lange mehr vorſtehen
werde da er für die weit wichtigere Vertretung des Reichs in
Griechenland auserſehen ſein ſoll

Es iſt gegon die Wahl des Herrn Dr Miquel zum
Oberbürgermeiſter von Frankfurt a und zwar von einem
Stadtrathe Proteſt erhoben dieſer aber von dem Magiſtrate
einfach zu den Acten genommen worden

Die in Nordſchleswig gewählten beiden Abgeordneten Kryger
und Lafſen dürften einer Meldung der Fikf Ztg nach
diesmal den Eid auf die Verfaſſung leiſten

Offiziöss wird uns unter dem 25 d M aus Berlin
geſchrieben

Durch eine Verfügung vom 16 d hat der Miniſter des Jnnern
die Bezirksregierungen veranlaßt darüber Anzeige zu erſtatten
mit welchen Summen die Gebäude der Straf und Ge
fangenen Anſtalten welche unter der Verwaltung des Mi
niſteriums des Jnnern ſtehen und die in jenen Anſtalten befind
lichen Mobilien gegen Feuersgefahr verſichert ſind welche
Prämienſätze und Beträge für die Verſicherungen gezahlt werden
owie bei welchen Geſellſchaften die Verſicherung genommen iſt

er Verfügung iſt ein Schema mit den Rubriken beigegeben
unter welchen die einzelnen Punkte der Anzeige Wer ſind

Die neueſte Nummer der Statiſtiſchen Correſpondenz be
Fichte über die Preiſe für Getreide und Nahrungs mittel
in Preußen während des Monats Oct 1879 und über den Werth
der Ernte d J nach den Octoberpreiſen Hierbei kommt die
Correſpondenz auf die Frage Welche Bedeutung hat der Preis
aufgang für unſere Landwirthſchaft und beantwortet dieſelbe
dahin Unter Zugrundelegung der vorläufigen Ergebniſſe der im
Jahre 1878 vorgenommenen Ermittelung der landwirthſchaftlichen
Bodenbenutzung ferner des Ernteertrages und der Preiſe der
Hauptfruchtarten im Oct berechnet ſich der Geſammtwerth der
Ernte im Jahre 1878 in den Hauptfrüchten auf 3,326,262,235 M
Nach der im Jahre 1879 vorgenommenen Ermittelung der Ernte
Ausſichten und den feſtgeſetzten Durchſchnittspreiſen des Monats
Oct d J würde ſich der Geſammtwerth der nämlichen im Jahre
1879 geernteten Früchte trotz des geringen Ertrages gegen 1878
um 163,140,135 M mehr nämlich auf 3,489,402,370 M belaufen
Wenn dieſe Zahl auch nur der Annäherungswerth ſein kann ſo
läßt ſich doch erkennen daß die Verhältniſſe der preußiſchen und

r auch der deutſchen Landwirthſchaft auf dem Wege der
Beſſerung ſind inſofern als die Preiſe nun hoffentlich bald
wieder nicht blos die Productionskoſten decken ſondern der Land
wirthſchaft auch noch einen Gewinn gewähren

Ueber die deutſchöſterreichiſchen Verhandlungen
wird offiziös gemeldet daß eine grundſätzliche Einigung darüber
erfolgt iſt nicht einen Meiſtbegünſtigungs ſondern einen
Tarifvertrag zu ſchließen Ueber die Grundlagen werden noch
Sachverſtändige zu Rathe gezogen Die wichtigſte Lage bildet
für jetzt das Proviſorium deſſen Verlängerung ſchwierig ſein
dürfte nöthigen Falls müßte für die Zwiſchenzeit eine gegen
ſeitige Freiheit für autonome Tarife zur Anwendung kommen
Die batriſchen und ſächfiſchen Commiſſare werden ſich nicht
länger als höchſtens zwei Tage in Berlin aufhalten Dem
Anſchein nach bezieht ſich ihre Anweſenheit nur auf Theilnahme
an den Verhandlungen über Verlängerung des jetzigen Ver
tragsverhältniſſes bis zur Erzielung weiterer Reſultate

Der Grund welcher die preußiſche Regierung zu dem Vor
ſchlage veranlaßt hat den kleinen Belagerungszuſtand
über Berlin noch um ein Jahr zu verlängern dürfte wie
man ſich in Abgeordnetenkreiſen erzählt mehr in der Zunahme
der nihiliſtiſchen Bewegungen in Rußland und der revolu
tionären Umtriebe in Frankreich zu ſuchen ſein als in den
Beſtrebungen der Sozialdemokratie in Deut ſchland welche
wenn auch keine Rückſchritte ſo doch auch keine Fortſchritte
gemacht haben

Die Arbeiten der Eiſenbahn Commiſſion des Abze
ordnetenhauſes werden ſo beſchleunigt daß bereits am 8 k M
die Plenarverhandlung wenigſtens über die Vorlage welche
die Erwerbung mehrerer Eiſenbahnen für den Staat betrifft
ſtattfinden kann Von Mitgliedern der Commiſſion welche
den beiden conſervativen und der nationalliberalen Fraction
angehören ſind jetzt Garantievorſchläge feſtgeſtellt worden
welche im Weſentlichen bezwecken die Einſetzung eines Eiſen
bahnrathes die Aufſtellung von Normaltarifen und die
Bildung einer Kaſſe aus den Ueberſchüſſen behufs Anlegung
eines Reſervefonds ſowie zur Schuldentilgung

Seitdem der Bundesrath in dem Strafvollzugsge
ſetzentwurf drei Beſtimmungen geſtrichen auf die der
Reichskanzler großen Werth legt nämlich die obligatoriſche
Einzelhaft der Zuchthausgefangenen die Ueberwachung der
Ausführung des Geſetzes durch den Reichskanzler ſtatt deſſen
ſoll der Bundesrath dieſelbe ausüben und die Reichscontrole

ſeit dieſer Abänderung des Geſetzes wird eifrig mit den
Mittelſtaaten verhandelt um wenigſtens die Befugniß der
Reichsregierung zu retten über die einheitliche Ausführung des
Geſetzes zu wachen wogegen dann das Prinzip der obligatori
ſchen Einzelhaft aus Rückſicht auf die großen Koſten die ſeine
Durchführung den Mittelſtgaten auferlegen würde aufgegeben
werden ſoll

a e c

das ſcheue thränenvolle zurückhaltende Mädchen ſein deſſen
Theilnahme für jeden Leidenden doch ſonſt ſo leicht zu er
wecken war

Was dieſe Frau betrifft die Sie in ſo nichtswürdiger
Weiſe verließ und welche fich einſt meine Mutter nannte,
fuhr Mabel mit bebender Stimme fort werde ich ihr ſagen
was ich von ihr denke wenn ich ihr begegne und ich muß
ihr begegnen

34 Capitel
Von Angeſicht zu Angeſicht

Mr Abraham Schloß begab ſich mit ſeiner Geſellſchaft nadem Charing Croß Hotel in London ß ſah eaſt nan

Mabels erſte Handlung nach ihrer Ankunft war ein Adreß
buch zu Rathe zu ziehen

Jeder Tropfen Blut in ihren Adern kribbelte während

a W r war r als ob derSchlag fie gerührt hätte Das Blut ſchoß ihr ſiedend heiin Wangen und Stirn Sie las et r Wende
Palliſſer Wilſon Stockmäkler 90 Lombard Street E

und V z W Oe lange bleiben wir in London Die iſie Wert a Salet Dieſe Frage richtete

e e eMabels Entſchluß füllte ihre ganze Seele Sie wollte ſiemußte der Frau entgegentreten die ihren Vater ſo ſrwolh

verlaſſen Sie war nicht länger mehr ein ſcheues zitterndes
Mädchen Sie war eine Frau mit der Entſchloſſenheit eines
böſen Mannes in ihrem jungen Herzen Welche Angabe ſollte

enr7 J n n c Wilſon Palliſſer ſprechen zu
ige nach ſin e e einen paſſenden Vorwand zu

reichte ihr Vater ihr die Times mit den Worten
Dieſes Blatt iſt für Großbritannien w fürbie Vereinigten Staaten iſt 98 der Heralv für
Sie nahm ſie achtlos denn ihr Geiſt war zu ſehr miProblem beſchäftigt das ſie ſich geſtellt gatte ſehr mit bem

Indem fie die langen Spalten überblickte begegneten ihreAugen plötzlich den Worten 80 Bruton Street l

Sie zerknitterte das Papier in ihren Händen ſo groß war
ihre Aufregung

Dann las ſie
Geſucht wird ein wohlerzogenes Mädchen als Kam

merjungfer für eine Lady Eine Franzöſin erhält den
Vorzug Alter nicht über zwanzig Jahre Anfragen per
ſönlich zwiſchen 9 und 10 Uhr Vormittags Nr 80 Bruton
Street Mayfair

Der entzückende Gedanke daß ſie nunmehr ihre Mutter
ſehen würde flog wie ein Blitz durch Mabels Gehirn dannfolgte eine ungeſtüme boshafte Freude darüber nun Angeſicht

gegen Angeſicht mit der Frau zuſammenzutreffen die ihren
Vater ſo elend gemacht hatte

Jn zwölf Stunden ſoll ſie mich ſehen und ich werde ſie
ſehen Jn zwölf Stunden ſoll ſie mich daran erkennen, und
ſie legte einen Finger an die winzige Schramme an ihrer
Wange die nun blutroth brannte

Es war eine ſchauerliche Nacht für dieſes ſchöne junge
Mädchen in deſſen Seele der ſchwarze Dämon der Rache
brütete Um acht Uhr morgens ſchon ſtahl ſich Mabel in aller
Stille aus dem Hotel wo ſie für ihren Vater irgend eine
plauſible Nachricht zuxrückließ

Sie hatte keine Jdee in welcher Richtung die Bruton Street
lag und am Trafalgar Square hielt ſie an entſchloſſen nach

gese zu fragen Ein junger Mann trat heraus auf die
raße

Er ſchlenderte gemächlich weiter eine Arie aus Giroflé
Girofla ſummend
Er trug einen weichen Filzhut der zum Theil ſeine Geſichts

züge verbarg und einen Spitz und Schnurrbart Sein Ro
und ſeine Weſte waren von ſchwarzem Sammt

Er hatte unverkennbar das Ausſehen eines franzöſiſchen
Künſtlers an ſich wie ſie das Quartier Latin in Paris als
ſtehende Figuren kennt

Dieſe künſtleriſch ausſehende Perſönlichkeit ſchlenderte hinter
Mabel einher während die Letztere leichten Schrittes vor
wärts ging

Fortſetzung folgt

wie der ne Be iten SchleswiaSolſein ſchen 4getage
Wahlkreiſe ſtattgehabten anderweitigen Wahl ein eichs
tagsab geordneten erhielten laut amtlicher Zählung von 6625
abgegebenen Stimmen der bisherige Reichstagsabgeordnete Oter
präſident von Bötticher Reichspartei 3014 Stimmen Pro
dr Hinſchius in Bern natlib 2711 Stimmen G
ſomit eine engere Wahl zwiſchen dieſen Beiden erforderlich

Bei der für den zweiten Wahlkreis des Regierungsbezirkz
Gumbinnen RagnisPillkallen am 21 d ſtattgehabten Reichs
tagserſatzwahl wurden laut amtlicher Zählung im Ganzen
7659 Stimmen abgegeben Hiervon erhielt v Sperber Gergs
kullen conſ 5148 Fran ckeLesgewangminnen Fortſchritt 2100
Stimmen Der erſtere iſt ſonach gewählt

Am Dienstag beſchloß die Komm unal AbgabenKom
miſſion mit allen gegen drei Stimmen in dem S 10 der bezüg
lichen Vorlage die Steuerbefreiung der Grundſtücke und Gebäude
von Geiſtlichen und Elementarlehrern

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Abgeordnetenhaus begann in ſeiner geſtrigen 12 Sitzung
die Specialberathung des Staatshaushalts Etats und

mit dem Etat der landwirthſchaftlichen Verwal
ungDer Miniſter Lucius leitete die Diskuſſion mit einer Be

gründung der einzelnen Veränderungen ein welche der Etat in
ſeinen Specialtiteln gegen die Vorjahre erfahren hat Er be
dauerte daß die allgemeine Finanzlage es nicht geſtattet habe
Mehrausgaben für das Geſtütweſen für die Aufforſtung von
Oedländereien c zu bewilligen hielt jedoch andererſeits die
ausgeworfenen Mittel für vollkommen ausreichend um die Ver
waltung nicht nur in der bisherigen Weiſe fortzuführen ſondern
auch alle in Ausſicht genommenen und begonnenen Reformen
und Verbeſſerungen zu vollenden Die Aufhebung der land
wirthſchaftlichen Akademie in Proskau ſei nunmehr endgiltig ent
ſchieden und werde am 1 April 1881 erfolgen Den landwirth
ſchaftlichen Mittelſchulen die ſich in einem erfreulichen Auf
ſchwung befinden werde die Regierung auch künftig ihre Sorg
falt zuwenden und auf eine Erweiterung der Zahl derſelben
Bedacht nehmen

Zu Titel 7 der Jue beantragte Abg Stengel Namens
der Budgetkommiſſion die Abſetzung einer Funktionszulage von
1200 M für den Vorſteher des Centralbureaus im landwirth
ſchaftlichen Miniſterium Trotz der dringenden Befürwortung
der Poſition ſeitens der Regierungskommiſſarien und des Abg
v Hülſen Schweinitz Wittenberg trat das Haus dem An
trage der Budgetkommiſſion bei und lehnte die Zulage ab

Abg Berger lenkte die Aufmerkſamkeit des Hauſes auf eine
Reihe von Mängeln des pomologiſchen Jnſtituts zu Geiſenheim

Abg Frhr v Minnigerode ſprach der Regierung für die
Begründung einer neuen landwirthſchaftlichen Mittelſchule in
Gumbinnen den Dank der Intereſſenten aus

Abg Lauenſtein richtete an den Miniſter die Bitte die un
Sinn und hinter anderen Anſtalten erheblich zurückbleibende

eſoldung der Lehrer an der Thierarznueiſchule in Hannover
ſowie die mangelhafte Ausrüſtung dieſes Jnſtituts mit Lehrmit
teln baldmöglichſt zu beſeitigen

Der Abg Schmidt Stettin lenkte die Aufmerkſamkeit der
Regierung auf die Nothwendigkeit der Beſchaffung eines Dampf
ſchiffes für die Dienſtobliegenheiten der FiſchereiAufſichtsbeantten

Zu dem Etat der Geſtütverwaltung ſprach Abg v Rauch
haupt ſein Bedauern aus daß dem Bedürfniß der Landwirth
ſchaft nach Pferden ſchweren Schlages noch immer nicht durch
geeignete Deckhengſte in den Landgeſtüten ausreichend entſprochen
werde und gab dem Wunſche Ausdruck daß zur Vermeidung
von Fehlgriffen beim Ankauf der Hengſte dieſes Geſchäft aus der
P der Verwaltungschefs in die Hände einer Commiſſion
gelegt werde

Der Generallandſtallmeiſter v Lüderitz wies die erhobene
Beſchwerde auf Grund ſtotiſtiſchen Materials als unbgründet
zurück und wurde hierin lebhaft durch den Abg v Schorlemer

Generallandſtallmeiſters beim Ankauf von Hengſten und ſeiner
Bereitwilligkeit den Bedürfniſſen der Landwirthſchaft zu ge
nügen die unbedingteſte Anerkennung ausſprach

Der Etat der Geſtütverwaltung wird im Ordinarium und
Extraordinarium durchweg genehmigt

Es folgt der Etat der Central Verwaltung der Do
mänen und Forſten Cap 10a der einmaligen und außer
ordentlichen Ausgaben verlangt in Titel 1 zum Ankauf eines
Dienſtgehäudes für die Provinzialſteuerdirection zu Berlin an
Stelle ihres an das Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten abgetretenen Grundſtücks Leipziger Platz Nr 7 zu
Berlin 570,000 M

Die Budgetcommiſſion beantragt durch ihren Referenten Abg
v Hülſen Schweinitz Wittenberg die Poſition zu ſtreichen
erſtens aus ſormellen Gründen weil die Regierung ohne Be
willigung der Landesvertretung ein Gebäude aus dem Reſſort
der indirecten Steuern ſür das Reſſort des landwirthſchaftlichen
Miniſteriums verwendet hat und zweitens hauptſächlich aus
materiellen Gründen weil ein dringendes Bedürfniß zu einer ſo
hohen Bewilligung bei der icbigen Finanzlage nicht erwieſen ſei

Abg Stengel beantragt dieſe Poſition nochmals behufs
Prüfung des practiſchen Bedürfniſſes an die Budgetcommiſſion
zurückzuverweiſen

Der Antrag Stengel und die Poſition ſelbſt werden abgelehnt
Es folgt der Etat der Domänen Einnahme aus den Domänen

vorwerken 12,985,298
Abg v Minnigerode Gegenüber den Bemerkungen von

jener linken Seite in der vorigen Seſſion daß die n weiſga
der Verpachtung von Domänenvorwerken darauf hinweiſe da
die Landwirthſchaft ſich in günſtigen Verhältniſſen befinde möchte
ich heute conſtatiren daß der Mehrertrag der Domänen die in
dieſem Jahre verpachtet ſind zum größten Theil aus ſechs
Domänen herrührt von denen fünf in der Provinz Sachſen
liegen und mit Zuckerfabriken verbunden ſind während eine in
Pommern belegene vom Militärfiscus benutzt wird Dagegen
iſt aber unter 41 Domänen bei neun der Ertrag zurückgegangen
das ſpricht nicht für eine gute Lage der Landwirthſchaft

Abg Rickert Man kann aus dieſer Nachweiſung weder für
noch gegen die Lage der Landwirthſchaft etwas folgern Die
Aeußerung des Abg v Minnigerode ſollte das Volk doch nur
glauben machen wir leugneten die ungünſtige Lage der Land
wirthſchaft Wir haben vollkommen anerkannt daß das ganz
Erwerbsleben nicht blos die Landwirthſchaft unter einem empfind
lichen Schlage gelitten hat Wenn die artig jetzt nicht
mehr ſo in die Höhe gehen ſo liegt das daran daß man früher
ſchon viel zu hoch damit gegangen iſt

Abg Quadt Wenn die Domänen mit
höheren Pacht ergeben ſo ſollte man dieſen Jnduſtriezweig noch
mehr cultiviren Die Domänenpächter befänden ſich in einer
ganz guten Lage Auf den Preis des Getreides hätten die Zölle

uckerfabriken einen

meine die Preiſe regulirten ſich ohne die Zölle ſo daß eine
ck Zollerhöhung im Jntereſſe der Landwirthſchaft nicht nothwendig

geweſen ſei W r ge goll iAbg Richter ir haben gegen die Zölle gekämpft nweil z g Verhältniſſe der Landwirthe zu günſtig hielten

ſondern weil wir den Großgrundbeſitzern nicht Vortheile zu
wenden wollten auf Koſten anderer nen Gerade vor
einem Jahre ſprach ſich hier Hr v Schorlemer gegen einen Korn
zoll aus weil wie er ſagte er den armen Leuten das Bro
nicht vertheuern wollte Nachher hat das Centrum ſogar für

die Verdoppelung des Kornzolles geſtimmt Nicht daß der zum
I Januar bevorſtehende Zoll die jetzige Theuerung hervorgekiſn behaupten wir ſondern daß mit dieſer Theuerung alle

Alſt unterſtützt welcher der außerordentlichen Sachkenntniß des

keinen Einfluß Windthorſt Hört Heiterkeit rechts er Redner
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frei bleiben
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6 Kreiſen

mit der
um dem

hinfällig geworden ſind unter denen damalser gusſeb nen bewilligt wurde Der Kornprefs iſt ſeitdem in
e eigen im Verhältniß von 12 17 Damals ſagte der

B 1 1ſelaetanzig konnten ihr

kalt

Korn nicht los werden weil der
lächelnd zu niedrige Preiſe biete Jetzt iſt es eher

Wie ſteht es mit denwürden ſich noch ſteigern Ja
Unrube rechts und im Centrum

arum haben
Hauſe fahren

uf dem Markt nicht los werden können Nein
den Zeitungen fragt man wo Kartoffeln zu haben

an geht hier in der Umgegend umher um Kartoffeln
uhr nach England aufzukaufen Man hat ſelbſt hier

eiſen damit einen alten Verein zur Bealen Sr en wieder in s Leben zu rufen
gar nichts gegen die Kartoffelausfuhr einzu

durch welche hier die Preiſe in die Höhe
wenden werden wenu der Freihandel
getriedéeeſtaltet Aber wenn die Kartoffelausfuhr

ung eines

frei

Erſchwert man es dem Auslande die Roggenpreiſe
unſten der Conſumenten herabzudrücken ſo muß es auch dem

z verwehrt werden die Kartoffelpreiſe zum Schaden der
a anenten in die Höhe zu treibeneine d rje allerdings noch geſtellt werden Jm Reichstage habeDe et bei Berathung der Lebensmittelzölle auf die in

drohenden Verhältniſſe warnend hingewieſen
ſchen Widerſprüchen befindet ſich unſer Regierungsſvſtem Ge

wo Schleſien für den eigenen Verzehr nicht genug
und Kartoffeln producirt hat kündigt der Eiſenbahn

mniſter die niedrigen Getreide und Mehltarife für die Zufuhr
z Heſterreich vom 1 Januar ab Entweder muß man nach
llen Seiten die natürlichen Preisgeſetze gelten laſſen oder ein
Aſtändiges Syſtem der Bevormundung einführen das dann

wer nicht nur den Producenten ſondern auch den Conſumenten
di Auge faßt ſtatt wie das jetzige Zollſyſtem nur einſeitige
glaſſenintereſſen zu vertreten Beifall links

Miniſter Dr Luciu s Jch will conſtatiren daß die Wirkung
gar nicht eingetretenen Zölle für Domänen und

Domänenpächter auch keine nachtheilige ſein kann Die gegen
wärtige Preisſteigerung iſt eine Folge der Mißernte die man
nicht vorausſehen konnte Uebrigens werden die Kartoffeln von
den gollverhältniſſen gar nicht betroffen und ein Ausfuhrverbot
wäre wohl nicht am Platze Was den Nothſtand in Oberſchleſien
betrifft ſo iſt leider kein Zweifel daß in 3 4 oder vielleicht auch

jfen Zuſtände drohen welche Hilfe von verſchiedenen Seiten
in Anſpruch nehmen werden Das Staatsminiſterium hat ſich

Frage bereits beſchäftigt es ſind alle Vorbereitungen
Nothſtande zu begegnen getroffen Mit derſelben Be

reitwilligkeit und Schnelligkeit iſt von Seiten der Provinzial
und auch der Selbſtverwaltungsbebörden vorgegangen Zunächſt
hat man für Arbeit und Verdienſt geſorgt und ſollten die pro
vinziellen Mittel nicht ausreichen ſo wird die Staatsregierung
mit Forderungen an die un rn Jch möchtevor vorzeitigen Befürchtungen warnen Die Erſchwerungen des
Grenzverkehrs in Schleſien ſind nicht durch die Zollverhältniſſe
ſondern durch den Ausbruch der Rinderpeſt veranlaßt

Der Etat wird in ſeinen einzelnen Titeln die Einnahme und
Ausgabe bewilligt Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr
Antrag Schorlemer wegen der Gütervererbung und Etat

Halle den 26 November
Das bezüglich des Umbaus des Bahnhofs vom Herrn

Miniſter für öffentliche Arbeiten Maybach durch den hieſigen
Magiſtrat an die Handelskammer gelangte Miniſterial
reſcript hat folgenden Wortlaut

Berlin 3 Nov 1879
Jn Erwiderung des Berichts vom 6 Oct d den Umbau

des Bahnhofs Halle betreffend will ich mich mit der Führung des
Zufuhrweges nach Maßgabe des am 1 Oct er landespolizei
lich geprüften mit B I und B II bezeichneten Projects im
Allgemeinen einverſtanden erklären

Das königl EiſenbahnCommiſſariat iſt angewieſen die bal
dige Auſſtellung des Specialprojects für die erforderliche
Straßenanlage zu veranlaſſen und daſſelbe demnächſt der
königl Regierung zur Prüfung in landespolizeilicher Hinſicht
zu überweiſen

Aus der Handelskammer ſcheiden mit Schluß dieſes
Jahres aus im erſten Wahlbezirk die Herren Bethcke Kuntze
Weinack und Werther ſämmtlich in Halle im zweiten
Wahlbezirk Herr Clingeſtein in Zeitz im dritten Wahlbezirk
Herr Voigt in Bitterfeld im vierten Wahlbezirk Herr
Kramer in Eisleben Zu Wahlkommiſſarien ſind in der

geſtrigen Handelskammerſitzung ernannt worden im erſten Wahl
bezirk Herr Fabrikbeſitzer Ernſt Halle im zweiten Herr Com
merzienxrath Roßner Zeitz im dritten Herr Grubenbeſitzer

Bitterfeld im vierten Herr Bankdirector Kramer
isleben

Jn der letzten Sitzung des Komite s für die Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung pro 1881 am 16 d M wurde
ein Antrag dem die von der Verſammlung bejahte Grundfrage
ob auf dem Wege der Verſtändigung mit Deſſau fortgeſchritten
werden ſolle vorhergegangen war in der Form genehmigt
daß die zu erhoffende Einigung mit Deſſau nur auf dem Wege
des Schiedsgerichts herbeizuführen ſei Das Deſſauer Komite
hat ſich bis zu der auf den 7 k M verſchobenen Generalver
ſammlung eine längere Bedenkzeit ausgebeten und erhalten Aus
führlicher Bericht folgt

Schwurgerichts Verhandlung 25 Nov
Präſident Landger Dir Schmidt Gerichtsbeiſitzer Land

Tr r Pfitzner und Metzſch
erichtsſchreiber Bithorn Vertheidiger Rechtsanwalt Wöl

fel aus Merſeburg Geſchworene Rittergutsbeſitzer Fuß Pleſ
ſin Brauereibeſitzer Lauterbach Lauchſtedt Gutsbeſitzer Keudel
Jhlewitz Gutsbeſitzer Ecke Hettſtedt Gutsbeſitzer Brandt
Schwerz Fabrikbeſitzer Keferſtein Sinsleben Rittergutspächter
Deutſchbein Roitzſch Bergrath Unger Dürrenberg Gutsbeſitzer
Laute Siersleben Kanzleiraſh Krauspe Halle Rittergutsbe
ſitzer Markwald Erdeborn Domänenpächter Sperber Granau

Der Hüttenmann Friedrich Wil helm aus Eisleben geb 1824
zu Großwenden bei Nordhauſen evangeliſch verheirothet Vater
von 5 Kindern nicht ohne Vermögen Soldat geweſen und noch
nicht beſtraft war angeklagt zu Eisleben am 26 März d J
vor dem dortigen Kreisgerichte in der Prozeßſache des Kolpor
tageBuchhändlers Guſtav Schumann daſelbſt wiſſentlich einen
falſchen Eid geleiſtet zu haben Der Sachverhait iſt folgender

chumann wohnte in Wilhelm s Hauſe vom Avril bis Ende
October 1878 Jm Laufe des Auguſt deſſelben Jahres ſiedelte
ſein Bruder Ernſt Ehregott Schumann von Beruf auch Kolpor
teur nach Eisleben über und quartirte ſich mit ſeiner Familiebei ihm ein ließ aber ſeine Sachen erſt Anfang October nach
ommen als er eine eigene Wohnung bezog Der Wirth

Wilhelm verlangte nun von G Schumann Entſchädigung für
den andauernden Aufenthalt des Bruders und ſeiner Familie
worauf ihm ſein Miether erwiderte darüber würden ſie ſich
ſchon einigen Als G Schumann Ende Oktober in eine andere

ohnung zog wurde er mit dem Fortbringen der Sachen nicht
an einem Tage fertig und ließ das Brennmaterial da Als auch

die Landwirthe führen von einem Markt zum S

und die Landwirthe halten zurück weil ſie glauben Ent

meine SSie das Thema angefangen Müſſen S
Her dwirthe etwa ihre Kartoffeln wieder nach

Meil ſie ſe a

Run S

ſich nicht ein d

Jn D

Staatsanwalt König H

dagegen Widerſpruch Nachdem in der Sache mehrere Termin
e

geweſen waren wurde dem Wilhelm ſchließlich am 26 März d J
aufgegeben einen Eid darüber zu leiſten daß der Bruder des

Sumann vom 4 Juli bis 4 Oktober 1878 bei G Schumann
mit Weib und Kind gewohnt habe Dies hat Wilhelm beſchwo
ren Darauf hin hatte ſein ehemaliger Mietber die geſorderte

ſchädigung von 15 M zu zahlen denunzirte aber den W
wegen Meineids Gerade am 4 Juli iſt die Frau von Ernſt

umann in Connewitz wo er vorher ſich aufgielt in die
ochen gekommen Dder Mann wohl urch die Zeugen wurde feſtgeſtellt daß

ein paar Mal vor dem 13 Auguſtn kurze gari in Eisleben geweſen iſt keinenfalls aber
z ſeiner Familie Der Staatsanwalt plaidirt für wiſſent
ichen der Vertheidiger für fahrläſſigen Meineid Der

Letztere begründet dies damit daß die Zeugenaus iagen ſiwiderſprechen daß Wilhelm bisher mee i ünd a
recht gut habe in der Zeit irren können weil in jenem

mmer noch eine andere Familie die eines gedie Steinmetz ſich in Schumann s Wohnung aufgehalten
habe Die Geſchworenen ſchloſſen ſich der Anſicht des Verthei
igers an Darauf beantragte der Staatsanwalt eine 6monat

liche Gefängnißſtrafe der Vertheidiger ſtellte dem Gerichtshof
das Strafmaß anheim ſprach aber den Wunſch aus daß die
Unterſuchungshaft von 5 Moönaten die der Angeklagte unver
ſchuldet lediglich durch die neue Gerichtsorganſſation erlitten
habe auf die Strafe angerechnet werden möchte Der Gerichts
hof nahm j doch hierauf keine Rückſicht und ſo wurde Wilhelm
wegen fabrläſſigen Meineids zu 9 Monaten Gefängniß verur
theilt jedoch auf Antrag des Vertheidigers einſtweilen entlaſſen

auer der Sitzung von 4 Uhr
Verhandlungen zu Donnerstag 27 Nov Götze Pauline

Genoſſen aus Tollwitz Auſtiſtung zumunverehelicht und
wiſſentlichen Meineide in zwei Fällen und Kuppelei

WMeteorologiſche Station

25 Nov 10 Ab 26 Nov 8 U Mrya
Barometer Millim 761,12 758,25Thermometer Celſins 3,50 875Rel Feuchtigkeit 86,4 80,6Wind N1 N126 Nov 6 Uhr früh Der Schneefall ließ geſtern im Laufe
des Vormittags nach und die Temperatur ſank bei ſtetigem
mäßigen zwiſchen Nordoſt und Nordweſt wechſelnden Winde Das
Barometer ſteht heute etwas tiefer als geſtern Der Wind
übernacht ſtärker geworden iſt Nordoſt der Himmel be
deckt herm 4,5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf
Hygrom 7,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Nov 8 Uhr morgens Ein Gebiet hohen Luſtdrucks hatte
ſich im Norden gebildet und erſtreckte ſich in einem Streifen von
Britannien quer durch Skandinavien bis nach Rußland hinein
ſüdlich davon weheten noch ſtarke Winde vielfach mit Hagel und
Schnee und bei ſchnell ſinkender Temperatur Jn Mitteleuropa
hielt das trübe Wetter noch an vielfach mit Schnee und eben
falls ſinkender Temperatur Haparanda 3 Südoſt mäßig be
deckt Petersburg 13 Nord ſtill wolkenlos Moskau 7 Nord
leicht Schnee Stockholm 7 Nordoſt leicht wolkenlos Memel

6 Nordoſt friſch wolkenlos Hamburg 0 Nordoſt leicht bedeckt
Berlin 0 Nordoſt ſchwach bedeckt Breslau 0 Nordoſt wätig be
deckt Wien 2 Weſt leicht bedeckt München 0 Nordweſt leicht
bedeckt Kaſſel O Nord ſchwach bedeckt Karlsruhe 0 Nordoſt ſtill

dieſer langen Zeit ununterbrochen zu deſſen Sohn und jetzt zudeſſen Enkel un Appel im Arbeitsverhältniß geſtanden hat

feiert nächſten Freitag ſeinen fünfzigjährigen Antrittstag
Der Jubilar liegt ſeinem bekanntlich mitunter ſehr gefährlichen
Berufe noch jetzt in ſeltener Rüſtigkeit ob Eine ſolche rege
Betheiligung an den Stadtverordneten Wahlen wieim anhaltiſchen Städtchen Gernrode im Harz dürfte
wohl vergeblich ihres Gleichen ſuchen Von 315 wahl
berechtigten Bürgern haben 236 d i faſt 75 Prozent
ihr Wahlrecht ausgeübt Wiedergewählt wurden die Herren
Bäckermeiſter Chriſtian Vogel 224 Gewehrfabrikant Karl Mor
genroth 183 Kaufmann Ferd v d Heyde 177 Rector Grütz
mann 168 neugewählt die Herren Dr med Barwirnski 165
und Kaufmann Guſtav Wittmund 164

Ein erhebliches Eiſenbahn unglück hat am 24 d abends
wiederum auf dem Bahnhof Güſten ſtattgefunden Das B
berichtet darüber Kurz vor dem Eintreffen des BerlinWetzlarer
Zuges um 5 Uhr abends glaubte der Führer jener Maſchine die
z Weiterfahrt beſtimmt war und deshalb geheizt ward ſeinen

ohlenvoxrath noch verſtärken zu müſſen und fuhr deshalb nach
dem Kohlenſchuppen über die Schienen hinweg in der Voraus
ſetzung hierzu noch die nöthige Zeit und den erforderlichen Vor
ſprung zu haben Der Mann hatte ſich aber getäuſcht und jener
Perſonenzug ereilte ihn noch mitten auf den Schienen in der
Nähe von Amesdorf und der Anprall war fürchterlich beide
Locomotiven wurden arg zugerichtet und die vorderen Perſonen
wagen richteten ſich faſt kerzengerade in die Höhe Nach vor
läufiger Ermittelung ſollen ſechs Perſonen Verwundungen davon
getragen haben Ein Maſchinenführer und ein Heizer ſollen in
vorläufige Unterſuchungshaft genommen ſein Geh Rath Löffler
das techniſche Mitglied der BahnDirection war um Mitternacht
ſchon von Berlin aus zur Stelle um die erforderlichen Er
hebungen und Anordnungen zu treffen und zu leiten S auch oben
unter Bernburg D Red

Wilhelm Philipp des Herzogs von Coburg Leib Mohr
iſt geſtorben Er hat meint die D vollauf ſeine Schul
digkeit gethan und iſt 68 Jahre alt geworden

T Bei dem Bahnhof Gotha wurde am 24 d der Weichen
ſteller Lutz von einem Zuge überfahren und getödtet

an

Vermiſchtes
Der König von Spanien hat wie aus Madrid gemeldet

wird angeordnet daß zwiſchen den Zimmern der Erzherzogin
Chriſtine im El Parda und den ſeinigen im königlichen Schloſſe
eine telephoniſche Verbindung hergeſtellt werde Dieſelbe An
ordnung hatte er auch zur Zeit ſeiner erſten Verlobung getroffen
um ſich mit der Prinzeſſin Mercedes unterhalten zu können

Zu der Hamburger ExploſionsKataſtrophe Am Sonntage
wurden die Opfer der furchtbaren Kataſtrophe gemeinſchaftlich
beerdigt Acht der Verunglückten fanden auf dem iſraelitiſchen
Friedhofe Ruhe Die Angaben des Pelzhändlers Angner über die
Entſtehung des Brandes haben ſich durch die Vernehmung von
Zeugen beſtätigt Die Summe mit der Angner für ſein Laden
geſchäft und Jnventur verſichert iſt deckt lange noch nicht den
Schaden den er erlitten ausweislich waren ſeine Waarenvor
räthe bedeutend mehr werth als ſie verſichert waren

Eiſenbahnunglück Der breslauer Perſonenzug welcher
am 25 d morgens 48 Uhr von Poſen abgegangen iſt in Folge
falſcher n mit einer entgegenkommenden Maſchine
zuſammengeſtoßen und entgleiſt Beide Locomotiven ſind ſehr
ſtark beſchädigt der Packwagen zertrümmert Menſchenleben aber

bedeckt Paris 1 Nordoſt ſtill heiter Jtalien hatte am 23
mehr bewölkten als heitern Himmel bei ſehr verſchiedener meiſt
ſchwacher Luftbewegung Rom meldete 4 Neapel 12 Flo
renz 4 Nizza hatte bewölkten Himmel bei Südoſt und 13

Jn Folge großen Schneefalls iſt ſeit dem 20 d M der
GotkhardPaß vollſtändig geſchloſſen und auch die telegraphi
ſche Verbindung mit Jtalien gänzlich unterbrochen

Telegr Nachrichten aus London vom 25 d zufolge hat in
Colon und Umgegend am 20 d ein heftiger Orkan gewüthet
Vier Schiffe ſind geſcheitert die Werfte beſchädigt enſchen
indeß waren bei dem Orkan nicht ums Leben gekommen

fr Merſeburg 25 Nov Jn der zweiten Abtheilung zur
Stadtverordnetenwahl waren heute von 231 Wählern 64
erſchienen von denen die bisherigen Stadtverordneten Herr
Oberbuchhalter Steffenhagen und Herr Kaufmann Reichelt
W wieder und Herr Director Bicht ler neugewählt
wurden

5 Sangerhauſen 24 Nov Da die Wahlperiode von ſieben
Stadtverordneten mit Ende dieſes Jahres abläuft war für
heute Termin zu den Ergänzungswahlen angeſetzt Die Be
iheiligung war eine v ſchwache und betrug im Durchſchnitt
kaum 10 Proz Jn der 3 Abtheilung wurden gewäblt die
Herren Oberlehrer Dr Menge und Rendant Sauſe in der
3 Abtheilung die Herren Mühlenbeſitzer Schäfer und Brauerei
director Steinacker und in der 1 Abtheilung die Herren

uſtizrath Dächſel Kaufmann Fr Witſchel und Kaufmann
ittmar Jn der Zuckerfabrik Ober Röblingen ver

unglückte der Arbeiter Gödecke dadurch daß er in das Ge
triebe der Rübenwäſchemaſchine gerieth Erſt einige Stunden
nach der erwähnten Kataſtrophe erlöſte ihn der Tod von ſeinen

Schnee ſofort wieder ſchmilzt

Jn Magdeburg hat ſich am 23 d wiederum einr a Wahlverein gebildet nachdem der früher

betrachtet worden Jn derſelben Verſammlung wurde nationalken eits Stadtrath Weber als Nachfolger des
errn v Unruh im Reichstage aufgeſtellt Die Fortſchrittspartei

Qualen Seit der vorigen Nacht haben wir ununterbrochenen doSch neef all Dabei herrſcht gelinde Temperatur ſo daß der

beſtandene als durch die Vorgänge bei der letzten Wahl aufgelöſt

nicht zu beklagen
Ein tolles Pferd Bei einem dem Poſthalter zu Zehden o O

gehörigen Pferde brach am 13 d plötzlich die Tollwuth aus
Das Thier verendete nachdem es einige Stunden im Stalle
getobt und ein zweites Pferd gebiſſen hatte Nach Ausſage des
Poſtillons iſt das Pferd vor etwa 6 8 Wochen auf der Tour
von Königsberg i N nach Zehden von einem fremden Hund
leicht gebiſſen worden ohne daß darauf weiter geachtet worden
wäre

Socialdemokratiſche Findigkeit Jn Sgge der Mandats
i rn n Herrn v Unruh ſteht in Magdeburg am 10
n M eine Wahl für den Reichstag bevor Da den Socialdemr
kraten eine offene Agitation durch das Socialiſtengeſetz verboten
iſt ſoll man folgendes Mittel erſonnen haben um auf den
ſocialdemokratiſchen Candidaten aufmerkſam zu machen Man
druckt Plakate und annoncirt Wählt Viereck Viereck iſt
bekanntlich ein aus Berlin ausgewieſener ſoeialdemokratiſcher Re
er a D und früherer Mitarbeiter der Berliner Freien

reſſe

Berliner Vörſe vom 25 November
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anlerhe 97,60 bz 4130Srg Mark j 102,40 z
Conſol 4 Anl 104,50 B 410 VII 101,30B
do 490 97,10 bz do VIII 101,30 B3 Staats Sch Sch 95 30 bz I 500 do IX 105,00 B

Präm Anleihe 1855 143,00G J 4220Berl Anhalt C 101 50 G
Kur u Neum Pfdbr 91,50 bz h Wagb 101,50bz

z Pfandbr 490 Berl Stettin gar IV 102,90B
Sächſ Rentenbr 40/0 98,60bz do VII 101,25bzG
Goth Gr Präm Pfdbr 113,00bz J 4 h CölnMind VI 101,90 G

Deutſch GrC B Pfdbr 102,40bz 4 HalleSor G gar 103 39B
Preuß 50 Bod Pfdhr 101,90G 4 h MNgdb Leipz A 102,70 G

Central do 110,50 G 490 do do B 95,75 bzB
do Hyp Act do 100,30bzG n 76 104,40bzG

Ruſſ BodenCr do 78,00 bzG 4929 Oberſchl H 102,70 bz
do Central do do 76,90 b 41290 do 1369 102,40 bzB

Amerik Bonds 50fd 100,50bzG 590 do Coſ Odbg 101,80BB
Oeſt Pap Rente 58,90 G 50 KaſchauOderberg 69,90 bzG
do SilberRente 60,90 G 4 RechteOderufer 101,90 G
talieniſche Rente 78,30 bzG 41200 Reiniſche 102,00 G

hat bekanntlich in Herrn Director Büchtemann einen eigenen
Candidaten aufgeſtellt

Silberhütte belegenen Eisfeld ſchen Pulvermühle ſtatt
lagerten in

beiter ſchwer verletztVes Kinr welches ſich wie wir mittheilten d

in Naumburg beim Spielen mit einer Vogelflinte durch
den Kopf ſchoß iſt dieſer Verwundung erlegen

Dem Er Jhn zu Lodersleben bei Querfurt
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

ahnhof der BerlinNordhauſener Eiſenbahn in Güſtene e hliches Unglück ereignen Der von Sandersleben
kommende Perſonenzug gerieth nämlich wahrſcheinlich in Folge
alſcher Weichenſtellung auf ein falſches Geleiſe auf welch
angierzug ſtand und fuhr heftig gegen denſelben Es find da

bei 12 Perſonen glücklicherweiſe faſt ſämmtlich nicht ſchwer ver
letzt worden ſo daß alle nachdem ihnen durch einen ſchnell
herbeigeholten Arzt die nöthige Hilfe geworden mit dem nächſten
Zuge wieder weiterfahren konnten ein Kind ſoll durch die
Splitter einer der zertrümmerten Fenſterſcheiben im Geſicht

ies am anderen Tage mit einem ar abgeholt werden ſollte
verweigerte Wilhelm die Herausgabe deſſelben und verlangte zu
vor Entſchädigung Schumann llagte nun und Wilhelm erhob

Eine bedeutende Exploſion fand am Sonnabend Nach Bergiſchmittag in einem Nebengebäude der zwiſchen Alexisbad und Berliner 97,75 bzG
Es Berlin Görlitzer 15,70 bzG

dem Gebäude etwa 10 Etr Pulver und Salpeter Berlin Hamburger 181,50 bz
welche explodirten und das Gebäude vollſtändig zerſtörten Berl Potsd Magdb 93,50 bzG
Leider wurde auch ein Zimmermann getödtet und ein zweiter CölnMindener 143 25 bzG

dieſer Tage Magdb Halberſt 142

do doiſt das Obverſchleſiſche A u C 165 90 bz

v Bernburg 25 Nov Geſtern Nachmittag konnte ſich auf Thüringer Lit

em ein Heſt Südbahn Lomb

nicht unweſentlich verletzt ſein Einen anderen dem B W ent

umänier 809 193 00 bzG 4 on gar 102,90bz
Ruſſ Engl 50 1872 86,90bzG e T winger T S

290 do SEiſenbahn Stamm Actien
Märkiſche 90,70 bz Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 142 10 bz
DiscontoComm 177,20 bz
Leipz Credit Anſt 146,60bzG
Magdeb Privatbank 11475 bz
Meininger Credit Bk 82,75 G
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 153,00 bzGSatt Bank 114,00 v
Schleſ BankVerein 105,80 bzG
Weimariſche Bank 39,90 bz

Halle Sorau Guben 13,50 bz G

25 zdo Stamm Pr B 86,00bzG
C 115,80bz

Litdo gar 142,20 bzKaſchauOderberg 49,40 bz Deſſauer Gas 150,00 bzBdo lit a ne sI B myx Bergdo Lit C gar 103,60bz W i 52,50
Saalbahn St Pr 33,69 G Dortmunder Union 16,50 bzB

Bochumer Gußſtahl 86 90 bzBHörd HüttenVerein 74,50 b

WafſſerſtandsNachrich ten

Saale Halle 25 Nov Ab Unterh 234 286 Morg 2,42
Trotha 25 Nov Unterh 3,18 26Sbech 67 Unterh 77 Morg 334 Calbe 25 Kov

Rumänier 43,50 bzG

Bericht ſ u D Der Schornſteinfegergehilfel Unſtrut Art Nov Ab am BrückenPegeHeinri Kadte welcher am 27 November 1829 bei dem hleſigen Elbe 25 No indehte am We d S x
chornſteinfegermeiſter Zacharias Appel in Arbeit trat und in Wittenberg 1,86 Roßlau 1,46 Barby 202 Dresden 24 Nov 56



Wenn gänzlicher Anſgabe meines Geschöäftewerden s5ämmtliche Veſtände meines Lagers als eine große Auswahl

schwarzer und couleurter Seidenstoffe
aus den renommirteſten Fabriken

halbwollener und wollener Kleiderstoffe
in den neueſten Genres

eine grössere Partie Roben namentlich Tarlatames
n allen Farben

Costummes un Mäntel französtsche Long Ohàles Tücher
Oravattes Chàätelafnes ete
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Smyrna Teppiche
eigenen Fabrikates und echte für ganze Zimmer

und abgepasst
echte Turkestan u Perser Teppiche

so Wie grösste Auswahl in
Brüssols Velours Tapestry

Jacquard Holländer eto
Cocos u Manilla Fabrikaten

Amgora Becken
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Die Hriginal

S I M G Ein Landsberg c prozeſempfiehlt ſein reich ausgeſtattetes Uhren Lager in goldenen und ſilbernen e eDerrer und Damenuhren Auker und Chlinderuhren Regulateure Nähmaſ tnen
Nahmenuhren Wandnhren und Wecker Talmiketten ſilberne und S hſind unübertroffen an Güte Leiſtungsfähigkeit und Dauer und des

rade d e e geh d halb die terten e der Welt Dieſelben werden ohne Weager ächte ehle ochen e t e i liShrringe Armbänder Medaillons Chemiſettentnöpfe Siege ringe e Preiserhöhung gegen wöchentliche Zahlungen von des
Trauringe Huarkettenbeſchläge u ſ w in den neueſten und modernſten S w ſei elMuſtern zu äußerſt billigen Preiſen Reparaturen an Uhren und Gold S abgegeben um dadurch auch dem Unbemitteltſten die Anſchaffung d zu d
waaren werden gut und billigſt ausgeführt einer der beſten zum Erwerb dienenden Maſchinen zu ermöglichen d ſo iſtn Für alle oben benannten Artikel leiſte Garantie und ſind ausſchließlich zu haben bei r r dieſeAlter Möbel Ausverkauf lter St Veſcilimgev Halle a gr Schlamm 102 am Kleinschmieder
Markt 3 Markt Z Reparaturen werden in eigner Werkſtatt prompt ausgeführt Alte oder nicht zweckentſprechende Maſchinen aus L

l Wegen Aufgabe meines Geſchäfts halte ich mein Möbel und werden in Zahlung verrechnet burr PolſterwaarenLager zu ſehr billigen Preiſen empfohlen e W EsW t Frdes Tebſere ſatt Le Wadigre Tanz Vnterricht 3gro Bei mäaßiger S i i abereben et Beyer Stkadk und Pomgeſangbücher e
n Erarſe J üoſührung in eleganter dauerhafter Ausführung zu allen Preifen e meler ehnbberg h S re
u ehr Z S empfehlt Hermann R öhler 23 re Brüderſtr die fS Dis Parquetfusshoden Pabrix Vorlänſige Anzeige v e

S un G Bee o à Kaiser Wilhelms Halle Hrachſtedth in AIfeld u 2 Nächſten Sonntag findet der I MörS empfiehlt Sarquett ſchon von M 6,00 pro Mtr an durch S Sonntag den 30 November u Montag den 1 December ne erſte Familien Ball r
e e R 2 Auf der Durchreiſe nach Hamburg n wennieksſcheg LeggteetS M W eissenborm Krauſenſtr 2 ſchen o Der Vornah nSroße Aufertlection S I 2 Concerte Frieger Verein Reideburg n

l 7 3 die Herren Zum Concert komiſchen Ge warClavier am en Neumann Ascher Schreyer Sémada ſerge werten ind Ball Senen
Brückner und Kröger de Morſta ne n datket Sarchhade l

Als nützliches Weihnachtsgeſchenk empfehle obige Lampen Das S e e e rrewar Irege Naſe es darin giebt habe W Anſicht et und bitte darauf ſchon Quartett und Concertſänger aus Leipzig n
Rat h r r Freitag den 5 December Abends 7 Vhr FamilienNachrichthhausg 9 Fort C ömig Rathhausg 9 II Abonnement Concert e jeneFrauenPerein zur Armen und Kraukenpflegr S Eroeſſnig et Wanss Hernahen Anſtit m Veatet den i t mittags 2 Abr des I Oesterreich des Herrn Jules de Swert Jerein in der am Martinsberg 14 Um recht rege Theilnahme t Für d antwortli Krebitte Das AnsſtellungsComite Voretzsch Sir den Fuegteehe Hat werth

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Belloge
ber

nen

h tra
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